
  
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

 Sitzung des Rates der Stadt Alfeld (Leine)  

 am Montag, den 21.11.2022 um 18:00 Uhr  
in der Kurt-Schwerdtfeger-Aula, Antonianger 6, 31061 Alfeld (Leine)  

 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1   Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und der Beschlussfähigkeit des Rates der Stadt 
Alfeld (Leine) sowie der Tagesordnung 

 

   
 2   Genehmigung der öffentlichen Protokolle über die Sitzung 

des Rates der Stadt Alfeld (Leine) am 06.10.2022 und 
13.10.2022 

 

   
 3   Bericht des Bürgermeisters über wichtige Beschlüsse des 

Verwaltungsausschusses und wichtige Angelegenheiten der 
Stadt 

 

   
 4   Aussprache zum Bericht des Bürgermeisters  
   
 5   Einwohnerfragestunde  
   
 6   Außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2022 

Vorlage: 166/XIX 
 

   
 7   Außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2022 

Vorlage: 179/XIX 
 

   
 7   Verleihung der Ehrenbürgerrechte an die Eheleute Margarete 

und Ernst Martin Behrens 
Vorlage: 165/XIX 

 

   
 8   Mitteilungen der Verwaltung  
   
 9   Anfragen  
   
 
__________________ 
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Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

         Alfeld (Leine), 19.10.2022 

Amt: Stadtkämmerei   
AZ: II.20 
 

Vorlage Nr. 166/XIX 
 

Informationsvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Finanzausschuss  08.11.2022  

 Verwaltungsausschuss  21.11.2022  

 Rat der Stadt Alfeld (Leine)  21.11.2022  

  

Außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2022 
 
 
Finanzhaushalt - Investitionen  
 
Erwerb mobiler Raumluftreiniger für die Alfelder Grundschulen 
INV-Nr. I211012202        47.200,- € 
 
Aufgrund der Corona Infektions-Problematik und zur Absenkung des CO2 Gehalts in der 
Klassenraumluft sollen mit einer Bundesförderung stationäre Raumlufttechnische Anlagen für 
einen ständigen Luftaustausch installiert werden. Da die Lieferzeit dieser Geräte aktuell bei 25 
Wochen liegt, kann die Montage erst in den Sommerferien 2023 erfolgen. Der Schulausschuss 
hat sich dafür ausgesprochen, die aktuell eingesetzten und bis 05.01.2023 geleasten mobilen 
Luftreinigungsgeräte zu kaufen, da ab dem Leasingvertragsende 05.01.2023 bis zum Einbau 
der RLT Anlagen ein genauso hoher Kostenaufwand entstehen würde, wie für den Kaufpreis für 
die 33 Geräte  i.H.v. 47.124,- € brutto. Der Anbieter hat eine Rückmeldefrist für die Kaufoption 
bis Ende November 2022 festgelegt. 
 
Die Finanzierung dieser außerplanmäßigen Auszahlung erfolgt durch die Sperrung 
entsprechender Mittel in gleicher Höhe bei der INV-Nr. I541012205 „Neubau Brückenbauwerk 
21 Wispenstein – Meimerhausen“. Die Mittel werden in 2022 nicht benötigt. 
 
 
Beschlussvorschlag für den Rat der Stadt Alfeld (Leine) 
„Der Rat der Stadt Alfeld (Leine) stimmt der außerplanmäßigen Auszahlung zur 
Beschaffung mobiler Raumluftreiniger für die Alfelder Grundschulen in Höhe von 
47.200,- € zu. Die Deckung erfolgt durch nicht benötigte Haushaltsmittel im Haushaltsjahr 
2022 bei der Investition INV I541012205 Neubau Brückenbauwerk 21 Wispenstein – 
Meimerhausen“. 
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Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

         Alfeld (Leine), 11.11.2022 

Amt: Stadtkämmerei   
AZ: II.20 
 

Vorlage Nr. 179/XIX 
 

Beschlussvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Feuerschutz- und Ordnungsausschuss 

 Verwaltungsausschuss 

 15.11.2022 

 21.11.2022 

 

 Rat der Stadt Alfeld (Leine)  21.11.2022  

  

Außerplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2022 
 
Finanzhaushalt - Investitionen  
 
Beschaffung von fünf Wohncontainern 
INV-Nr. I211012201        175.000,- € 
 
Im Rahmen der Unterbringung von Obdachlosen ist noch in 2022 die Beschaffung weiterer fünf 
Wohncontainer dringend notwendig. Bei der Unterbringung von Obdachlosen handelt es sich 
um eine Pflichtaufgabe im Rahmen der Gefahrenabwehr.  
 
Die Stadt Alfeld verfügt über keine eigenen Immobilien, in denen sie Obdachlose unterbringen 
kann. Seit mehreren Jahren ist es vielmehr gängige Praxis, bei Bedarf Wohnraum anzumieten. 
In den letzten Jahren ist die Anzahl der von Dritten angebotenen Unterbringungsmöglichkeiten 
kontinuierlich zurückgegangen. Diese Lage hat sich in den vergangenen Monaten massiv 
verschärft. Es stehen nicht mehr ausreichend Mietangebote Dritter zur Verfügung, auf die zur 
Unterbringung von Obdachlosen verlässlich zugegriffen werden kann. 
 
Die Verwaltung rechnet damit, dass die Anzahl der Personen, die von Obdachlosigkeit bedroht 
sind, in den Wintermonaten deutlich zunehmen wird. Sie befürchtet, dass infolge des 
allgemeinen Anstiegs der Lebenshaltungskosten und insbesondere der Energiekosten 
Menschen ihre Wohnung verlieren werden. Insbesondere der Zuzug weiterer Flüchtlinge aus 
der Ukraine wird dazu führen, dass die Zahl der von Obdachlosigkeit bedrohten Menschen 
steigt. 
 
Die Lieferfristen für Wohncontainer betragen ca. 10 Wochen. 
 
Die Stadt Alfeld (Leine) hat bereits im September einen Wohncontainer bestellt. Dieser wird 
voraussichtlich Mitte Dezember aufgestellt werden. Für das Haushaltsjahr 2023 war 
ursprünglich die Anschaffung eines weiteren Containers geplant. Aufgrund der langen 
Lieferzeiten und der sich zuspitzenden Lage was die Verfügbarkeit von freiem Wohnraum 
betrifft, sieht die Verwaltung jedoch bereits jetzt dringenden Handlungsbedarf. Mit der 
Bestellung der Container kann nicht bis zum Inkrafttreten des Haushalts 2023 gewartet werden. 
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Die Verwaltung geht außerdem davon aus, dass sich der Bedarf in einem Umfang erhöhen 
wird, der die Anschaffung von fünf weiteren Wohncontainern erforderlich macht.  
 
 
Die Finanzierung dieser überplanmäßigen Auszahlung erfolgt durch die Sperrung 
entsprechender Mittel bei folgenden Investitionen: 
INV-Nr. I541011311 „BW32 „Schlehbergringbrücke“         75.000,- € (HHR) 
INV-Nr. I552012204 „Hochwasserrückhaltepolder Pfingstanger, OT Sack“      70.000,- € 
INV-Nr. I552012206 „Hochwasserrückhaltepolder Buchenbrink, OT Gerzen“  30.000,- € 

Die Mittel werden in 2022 nicht benötigt bzw. werden im Haushalt 2023 neu beantragt. 
 
 
Beschlussvorschlag für den Rat der Stadt Alfeld (Leine) 
„Der Rat der Stadt Alfeld (Leine) stimmt der außerplanmäßigen Auszahlung zur 
Beschaffung von fünf Wohncontainern in Höhe von 175.000,- € zu. Die Deckung erfolgt 
durch nicht benötigte Haushaltsmittel im Haushaltsjahr 2022 bei den Investitionen 
I541011311, I552012204 und I552012206.“ 
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Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

                Alfeld (Leine), 11.10.2022 

Amt: Hauptamt   
AZ: 10.112 
 

Vorlage Nr. 165/XIX 
 

Beschlussvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Verwaltungsausschuss  21.11.2022  

 Rat der Stadt Alfeld (Leine)  21.11.2022  

  

Verleihung der Ehrenbürgerrechte an die Eheleute Margarete und Ernst Martin Behrens 
 
 
Über die Verleihung von Ehrenbürgerrechten entscheidet der Rat der Stadt Alfeld (Leine) gem. 
§ 29 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsrechts (NKomVG) i.V.m. § 58 
Absatz 2 Nr. 3 NKomVG. 
 
Bisherige Ehrenbürger sind die Herren Wilhelm Barner, Carl Benscheidt, Alois Brandmüller, 
Ludwig Köbler, Friedrich Lampe und Heinrich Windel.  
 
Ernst Marin Behrens: 
 
Herr Behrens ist seit 1989 Vorsitzender des Vereins Lebenshilfe Alfeld (Leine) e.V,. dem er seit 
1973 angehört.  
 
Der Verein wurde bereits 1968 gegründet. Der Vereinszweck bestand und besteht darin, 
behinderte Menschen zu betreuen und soweit auszubilden, dass sie im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten in der Lage sind, ein weitestgehend selbstbestimmtes Leben zu führen. 
 
1974 wurde der Grundstein für eine heilpädagogische Tagesbildungsstätte mit Kindergarten in 
der Königsberger Straße in Alfeld (Leine) gelegt. Auf die sich damals bietende Möglichkeit, 
sozusagen unter einem Dach eine Tagesbetreuung durch die Lebenshilfe und zugleich auch 
den Betrieb einer Sonderschule für geistig Behinderte in der Zuständigkeit des Landkreises 
Hildesheim einzurichten, wurde zugegriffen. Es handelt sich um die Gudrun-Pausewang-
Schule. Soweit hier bekannt, ist dieses beispielhafte Modell insgesamt nur dreimal im Lande 
Niedersachsen umgesetzt worden. Diese Besonderheit gewährleistet bis heute, dass es stets 
zu einer engen Zusammenarbeit zwischen der Lebenshilfe und der Gudrun-Pausewang-SchuIe 
im Interesse der anvertrauten und betreuten Kinder kommt. Sowohl die Gudrun-Pausewang-
Schule als auch die heilpädagogische Tagesbildungsstätte mussten räumlich ständig erweitert 
werden. Im Jahre 2001 wurde sogar durch den Verein Lebenshilfe Alfeld (Leine) e.V. im 
Zentrum der Stadt ein Gebäude errichtet, in dem mit den Behinderten lebenspraktisches 
Training durchgeführt wird. Neben der schulbegleitenden Betreuung in der heilpädagogischen 
Tagesbildungsstätte betreibt der Verein Lebenshilfe Alfeld (Leine) e.V. einen heilpädagogischen 
Kindergarten (Farbenwürfel), eine Kindertagesstätte (Fuchsbau in Lamspringe) und eine 
integrative Krippe (Farbenkleckse) als teilstationäre Einrichtungen. Darüber hinaus betreibt die 
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Lebenshilfe Alfeld (Leine) e.V. u.a. ambulante Einrichtungen wie die Heilpädagogische 
Frühförderung, Krankengymnastik (Physio) und eine Autismus Ambulanz.  
 
Wenngleich auch die pädagogische Arbeit mit den behinderten Menschen durch Fachpersonal 
geleistet wird und für die eigentliche Verwaltung hauptamtliche Kräfte zur Verfügung stehen, so 
ist es ein enormes ehrenamtliches Engagement, mit dem letztlich die Weichen gestellt wurden, 
die zu der geschilderten Entwicklung des Vereins geführt haben. Gerade bei einer Einrichtung 
der hier in Rede stehenden Art, erfordert die Vereinsarbeit, in leitender Stelle zumal, 
erheblichen Zeitaufwand, der vielfältig mit dem Verzicht auf Wahrnehmung privater Interessen 
einhergeht. Für dieses ehrenwerte Engagement genießt Herr Behrens hohes Ansehen in der 
Alfelder Bürgerschaft. 
 
Dies alleine würde es ohne jeden Abstrich m.E. rechtfertigen und angezeigt erscheinen lassen, 
Herrn Behrens die Verleihung des Ehrenbürgerrechts zuteilwerden zu lassen. 
 
Daneben war Herr Behrens ebenfalls ehrenamtlich von 1996 bis 2002 Vorsitzender des 
Industrievereins Alfeld (Leine). 
 
Seit 1998 war er zudem Vorstandsmitglied im Verein Altenheim St. Elisabeth. 
 
Von 2001 bis 2011 war er 10 Jahre Mitglied im Rat der Stadt Alfeld (Leine) und ab 2005 
Fraktionsvorsitzender der CDU-Ratsfraktion. Ab 2005 war er Mitglied im 
Verwaltungsausschuss, im Kulturausschuss Mitglied und stellv. Vorsitzender. Ab 2006 war er 
zudem noch Mitglied im Planungsausschuss. 
 
Schließlich ist Herr Behrens Initiator und Gründungsstifter der Bürgerstiftung Alfeld. Unter 
erheblichen Einsatz eigener finanzieller Mittel sowie auch enormen Zeitaufwand im Hinblick auf 
persönliche Ansprachen der Bürgerinnen und Bürger, wurde diese Stiftung ins Leben gerufen 
und hat sich im Jahre 2005 konstituiert. Er war jahrelang Vorsitzender der Bürgerstiftung, heute 
ist er ihr Ehrenvorsitzender  
 
Alle die Dinge sind beispielhaft für das hohe Engagement von Herrn Behrens und erheben 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
 
Aufgrund seiner Verdienste wurde ihm das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen. 
 
Margarete Behrens: 
 
Ihr besonderer Verdienst war die Gründung der Seniorenakademie 1993 in Alfeld (Leine). 
Dieser stand sie 22 Jahre, also bis 2005, als Vorsitzende vor. Sie folgte dem Muster anderer 
Städte. Hier finden sich ehrenamtlich Tätige zusammen, die verschiedene Dienstleistungen für 
sich und andere organisieren. Vor allem erwähnenswert ist der Hausnotruf, der gerade älteren 
Menschen ein hohes Maß an Sicherheit gibt. 
 
Immer wieder überzeugend ist auch die Vielseitigkeit des Programms. Es reicht von Seminaren, 
über Studien- und Kulturfahrten, literarische Veranstaltungen bis hin zu Sachvorträgen 
unterschiedlicher Themen u.v.a. mehr. Man ist angesprochen von der Lebenslust, die in diesem 
Programm zum Ausdruck kommt und spürt, dass die Menschen teilnehmen, die neue 
Erfahrungen sammeln und ihren Horizont weiten wollen. Man ist sicher, dass sich Menschen 
gefunden haben, die bereit und in der Lage sind, ihr Glück selbst in die Hand zu nehmen. 
Menschen, die nicht aufhören, immer neu anzufangen. 
 
Der besondere Verdienst von Frau Behrens liegt darin, dass die Seniorenakademie nicht nur 
ihre Idee war, sondern dass diese Einrichtung inzwischen zu einem nicht mehr 
wegzudenkenden festen Angebot in der Stadt Alfeld (Leine) geworden ist. 
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Frau Behrens war von 1996 bis 2001 Mitglied des Rates der Stadt Alfeld (Leine). In dieser Zeit 
war sie Mitglied im Finanzausschuss und Jugend- und Sozialausschuss, wo sie die stellv. 
Vorsitzende neben Brigitte Teuber war.  
 
Gemeinsam mit ihrem Mann hat sie die Bürgerstiftung mitgegründet und hat den 
Industriekulturpfad mitinitiiert.  
 
Für ihre Verdienste hat sie die Verdienstmedaille der Bundesrepublik Deutschland erhalten. 
 
Aus diesen Grunde schlage ich vor, den Eheleuten Behrens für Ihre außerordentlichen 
Verdiente um die Stadt Alfeld (Leine) die Ehrenbürgerrechte zu verleihen.  
 
 
Beschlussvorschlag für den Rat der Stadt Alfeld (Leine): 
 
„Der Rat der Stadt Alfeld (Leine) verleiht den Eheleuten Margarete und Ernst Martin Behrens 
das Ehrenbürgerrecht der Stadt Alfeld (Leine) und ernennt beide somit zu Ehrenbürgern der 
Stadt Alfeld (Leine).“ 
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